
 

 

 

FAQ – Stand: 25. September 2019 

F: Gehen wir bei Anwendung des delegierten Rechtsakts recht in der Annahme, dass 

Personen, die in Projekten 2 Funktionen innehaben – Projektleitung und Beratung – 

anteilig und mit Arbeitsplatzbeschreibung, prozentueller Festlegung im Dienstvertrag 

sowie Aufzeichnung der Tätigkeiten – zwei Kategorien zuzuordnen sind, etwa: 10 

Stunden Projektleitung 12 Stunden Schlüsselkraft, oder sind sie zur Gänze in einer 

Kategorie zu kalkulieren? 

A: Wenn eine Person zeitgleich ProjektleiterIn als auch Schlüsselkraft ist, dann müssen die 

Stunden anteilig auf die jeweiligen Funktionen aufgeteilt werden.  Dies gilt auch für alle 

anderen Funktionen. 

F: Ist es richtig, dass wir nur Mappe 1 "SEK(DA) " ausfüllen müssen, da die Mappen 2 
(Finanzblatt Echtkosten) und 3 (tatsächliche Personalkosten)  für eine andere 
Abrechnungsmethode vorgesehen sind?  

A: Nein, es müssen alle Mappen (1-3) ausgefüllt werden. Mappen 2-3 dienen ausschließlich 
der Information für die Zwischengeschaltete Stelle (ZWIST). Die ZWIST möchte wissen wie 
die realen Kosten aufgeteilt sind.  

F: Werkverträge, die zur Projektumsetzung abgeschlossen werden, müssen in den 
Spalten A-D (tatsächliche Projektosten)  unter Sachkosten eingetragen werden. 
Gemeinsam mit den Personalkosten ergibt sich eine tatsächliche Gesamtsumme.  Wenn 
nun im Bereich SEK bereits die Personalkosten von Projektleitung und Schlüsselkräften) 
samt Pauschalen den Gesamtbetrag der tatsächlichen Gesamtsumme ergeben, müssen 
in den Spalten E-G Werkverträge nicht mehr eintragen werden, weil ja nach beiden 
Methoden in etwa dieselbe Gesamtsumme herauskommen muss, oder? 

A: Die Frage betrifft Mappe 1 der Excel Tabelle Finanzblatt SEK (DA). Auf der linken Seite 

sind die Echtkosten des Projekts einzutragen. Diese Seite ist als Innenkalkulation für 

den/die  Projektträger/Projektträgerin  zu sehen.  Der Projekttäger/die Projektträgerin  kann 

damit  herausfinden, ob die tatsächlichen Kosten seines  Projekts durch die SEK-

Finanzierung (rechte Seite) abgedeckt werden können oder nicht.  Die Summe der linken 

Seite kann von der rechten Seite abweichen (nach oben oder nach unten).  

F: Anhang 1: konkrete Anforderungen an den Call: was genau ist mit dem Punkt 
„Kosten der jeweiligen Projektaktivitäten“ gemeint? Bzw. in welcher Form soll das 
dargestellt werden? 



A: siehe Finanzblatt SEK (DA) – tatsächliche Projektkosten. 

F: Finanzblatt: müssen auch die Finanzpläne für die Echtkosten ausgefüllt werden? Es 

wurde doch klar kommuniziert, dass die tatsächlichen Kosten aufgrund der Abrechnung 

mit SEK nicht mehr relevant sind! 

A: Ja, es müssen alle Mappen (1-3) ausgefüllt werden. Mappen 2-3 dienen ausschließlich der 
Information für die Zwischengeschaltete Stelle (ZWIST). Die ZWIST möchte wissen wie die 
realen Kosten aufgeteilt sind.  

F: Finanzblatt: kann das Finanzblatt beliebig bearbeitet werden? Es ist ja nur ein 

Stundensatz angegeben, für die Berechnung der SEK sind aber mehrere Sätze relevant 

(da Laufzeit ja über mehrere Jahre geht) – deshalb die Frage nach der Darstellung der 

unterschiedlichen Sätze. 

A: Sie können den Datenschutz des Blattes aufheben. Für die Aufhebung des 

Datenblattschutzes ist kein Passwort notwendig. Sie können es um die jeweiligen 

Stundensätze (siehe Datenbank) ergänzen.  

 

 

 

 

 


